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DIE STADT
A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

 71. Jahrgang Nr. 04 Donnerstag, 25. Januar 2018

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

01.02.2018, 17:00 Uhr
Rat der Stadt Solingen
Theater und Konzerthaus – großer Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlich -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2.  Protokolle der 26. Sitzung des Rates am 30.11.2017
3. Vorschlag für eine en-bloc-Abstimmung
4. Umsetzung der Neuregelung §58 Abs. 3 der GO NRW 

hinsichtlich der Möglichkeit zur Benennung von Sach-
kundigen Bürgern für den Rechnungsprüfungs- und 
Finanzausschuss in der laufenden Ratsperiode

 hier: Antrag der Ratsfraktion Bürgergemeinschaft für 
Solingen vom 13.12.2017

5. Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien
6. Mitgliederversammlung 2018 des Deutschen Städte-

tages Nordrhein-Westfalen
 hier: Benennung der stimmberechtigten Abgeordneten 

sowie der Gäste
7. HSP-Maßnahme M125 Strategische Ressourcen-

optimierung
 hier: Rathausanbau am Standort Cronenberger Straße
8. Verkaufsoffene Sonntage 2018
9. Satzung über die Erlaubnisse und Gebühren für  

Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen in der Klingenstadt Solingen

10. Ordnungsbehördliche Verordnung über die Zulassung 
von Waren des täglichen Bedarfs auf den Wochen-
märkten im Stadtgebiet Solingen

11. Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrecht-
erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf 
den Wochenmärkten in der Stadt Solingen (Markt-
ordnung)

12. Umgang mit glyphosathaltigen Mitteln
 hier: Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE vom 

09.01.2018

13. Bauleitplanung Focher Straße/ Nümmener Feld
 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebau-

ungsplan G 631 für das Gebiet zwischen der Focher 
Straße im Südosten, der Straße Nümmener Feld im 
Nordosten und der Straße An der Foche im Nordwesten.

 - Stadtbezirk Wald -
14. Bauleitplanung Wuppertaler Straße/ gegenüber  

Schulte vom Brühl
 Information über das Ergebnis der Öffentlichkeits- und 

Trägerbeteiligungen zum Entwurf des Bebauungsplanes 
G 590 sowie Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
G 590 für das Gebiet östlich der Wuppertaler Straße 
gegenüber der Einmündung Schulte vom Brühl im 
Bereich der Korkenziehertrasse. (Beschluss 3) 

 - Stadtbezirk Gräfrath -
15. Verschiedenes

http://www.solingen.de/amtsblatt


29.01.2018, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid
und ASUKM
Gründer- und Technologiezentrum – Sitzungssaal 1

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Bauleitplanung Aachener Straße/Heiligenstock 
 Information über eine geänderte Plan- und Nutzungs-

konzeption und Beschluss zur Fortführung des Bauleit-
planverfahrens O 652 für das Gebiet zwischen Heiligen-
stock, Aachener Straße und Düsseldorfer Straße

 - Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid –
3. Verschiedenes

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen g
2. Bauleitplanung Aachener Straße/Heiligenstock 
 Information über eine geänderte Plan- und Nutzungs-

konzeption und Beschluss zur Fortführung des Bauleit-
planverfahrens O 652 für das Gebiet zwischen Heiligen-
stock, Aachener Straße und Düsseldorfer Straße

 - Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid -
3. Anbindung des Gewerbegebiets Scheuren an die 

Viehbachtal-straße
4. Verschiedenes

29.01.2018, 18:00 Uhr
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt, Klima-
schutz und Mobilität
Gründer- und Technologiezentrum – Sitzungssaal 1

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 23. Sitzung des ASUKM am 

20.11.2017
3. Umsetzung HSP-Maßnahmen
 Hierzu: Beantwortung Nr. 2 und Mitteilung Nr. 4
4. HSP-Maßnahme M125 Strategische Ressourcen-

optimierung
 hier: Rathausanbau am Standort Cronenberger Straße
5. Zustimmung zur Direktvergabe von öffentlichen 

Personennahver-kehrsdiensten an die Rheinbahn AG 
als mitbedienendes Verkehrs-unternehmen

6. Lärmaktionsplan der Stadt Solingen
7. Fahrbahndeckenprogramm 2018
8. Bauleitplanung Focher Straße/Nümmener Feld
 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebau-

ungsplan G 631 für das Gebiet zwischen der Focher 
Straße im Südosten, der Straße Nümmener Feld im 
Nordosten und der Straße An der Foche im Nordwesten

 - Stadtbezirk Wald -
9. Bauleitplanung Wuppertaler Straße/gegenüber Schulte 

vom Brühl
 Information über das Ergebnis der Öffentlichkeits- und 

Trägerbeteiligungen zum Entwurf des Bebauungspla-
nes G 590 sowie Satzungsbeschluss zum Bebauungs-

plan G 590 für das Gebiet östlich der Wuppertaler 
Straße gegenüber der Einmündung Schulte vom 
Brühl im Bereich der Korkenziehertrasse (Beschluss 3) 
- Stadtbezirk Gräfrath -

10. Taxibus für den Siedlungsbereich Eipaß/Fürkeltrath und 
das Gewerbegebiet Dycker Feld

 Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen –  
offene Liste vom 17.06.2017

11. Umgang mit glyphosathaltigen Mitteln
 hier: Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE vom 

09.01.2018
12. Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 23. Sitzung des ASUKM am 

20.11.2017
3. Eventhalle Piepersberg
 Mündlicher Sachstandsbericht
4. Verschiedenes

30.01.2018, 17:00 Uhr
Haupt- und Personalausschuss
Theater und Konzerthaus – kleiner Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen 
2. Protokoll über die 25. Sitzung des Haupt- und  

Personalausschusses am 28.11.2017
3. Mitgliederversammlung 2018 des Deutschen Städtetages 

Nordrhein-Westfalen
 hier: Benennung der stimmberechtigten Abgeordneten 

sowie der Gäste
4. Umsetzung der Neuregelung §58 Abs. 3 der GO NRW 

hinsichtlich der Möglichkeit zur Benennung von Sach-
kundigen Bürgern für den Rechnungsprüfungs- und 
Finanzausschuss in der laufenden Ratsperiode

 hier: Antrag der Ratsfraktion Bürgergemeinschaft für 
Solingen vom 13.12.2017

5. Prävention CO-Vergiftung in Shisha-Bars
 hier: Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen – 

offene Liste vom 10.01.2018
6. HSP-Maßnahme M125 Strategische Ressourcen-

optimierung
 hier: Rathausanbau am Standort Cronenberger Straße
7. Verkaufsoffene Sonntage 2018
8. Satzung über die Erlaubnisse und Gebühren für  

Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen in der Klingenstadt Solingen

9. Ordnungsbehördliche Verordnung über die Zulassung 
von Waren des täglichen Bedarfs auf den Wochen-
märkten im Stadtgebiet Solingen

10. Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrecht-
erhaltung der öffentlichen

 Sicherheit und Ordnung auf den Wochenmärkten in 
der Stadt Solingen (Marktordnung)

11. Verschiedenes
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Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1. Befangenheitserklärungen
2. Protokoll über die 25. Sitzung des Haupt- und  

Personalausschusses am 28.11.2017
3. Ersatzbeschaffung von mindestens 400 Garnituren 

Brandschutzüberbekleidung für die Berufs- und  
Freiwillige Feuerwehr Solingen

4. Wirtschaftsförderung Solingen Verwaltungs GmbH
 hier: Wiederbestellung eines Geschäftsführers
5. Institut für Galvano- und Oberflächentechnik Solingen 

GmbH & Co. KG (IGOS) - Mitarbeitergratifikation 2017
6. Jahresabschluss 2016 der Bergischen Gesellschaft für 

Ressourceneffizienz mbH (BGR)
7. Bergische Gesellschaft für Ressourceneffizienz mbH 

(BGR) - Bestellung des Abschlussprüfers für das  
Geschäftsjahr 2017

8. Wirtschaftsplan 2017 - Nachtrag - der Bergischen 
Gesellschaft für Ressourceneffizienz mbH (BGR)

9. Wirtschaftsplan 2018 der Bergischen Gesellschaft für 
Ressourceneffizienz mbH (BGR)

10. Beirat Solinger Kunst-Stiftung
11. Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

Wirksamwerden des Anschluss- und Benutzungs-
zwangs für öffentliche Abwasseranlagen

Gemäß § 5 (1) der Satzung der Stadt Solingen über die 
Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die  
öffentliche Abwasseranlage (EntwS) in der derzeit gelten-
den Fassung wird bekanntgegeben, dass für die nachste-
hend aufgeführten Grundstücke eine Anschlussmöglichkeit 
an eine betriebsfertige Abwasseranlage besteht.

Schmutzwasserkanal im Drucksystem in der Straße Heribert-
weg Kanal von der Börsenstraße bis Ausbauende

Anzuschließende Grundstücke:
Severinstraße Hausnummer: 1
Heribertweg Hausnummern:  1, 3, 5, 5a, 5b, 6, 7, 8, 9, 
 10, 11, 12, 13, 13a, 13b,  
 13c, 14, 16, 17, 18, 19,  
 20, 21
Rölscheider Straße Hausnummer:  38

Unbebaute Grundstücke:
Gemarkung Höhscheid, Flur 35, Flurstück 297

Schmutzwasserkanal im Drucksystem in der Rölscheider 
Straße Kanal von der Börsenstraße dem Verlauf der Straße 
folgend bis einschließlich Hausnummer 71 Kanal im Stich-
weg zwischen Haus Nummer 1 und 7 bis einschließlich 
Hausnummer 15 b Kanal Stich zwischen Hausnummer 59 
und 65 bis Hausnummer 73

Anzuschließende Grundstücke:
Rölscheider Straße 
Hausnummern:  1, 3, 3a, 4, 5, 5a, 6, 7, 7a, 11, 11a, 

13a, 14, 14 a,15, 15a, 15b, 16, 
16a, 17, 17a, 18, 18a, 19, 20, 20a, 
21, 22, 22a, 23, 25, 26, 27, 28, 29, 
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 38, 40, 
42, 43, 43a, 44, 45, 46, 47, 49, 50, 
51, 52, 53, 54, 54a, 55, 56, 57, 58, 
59, 60, 61, 62, 63, 63a, 65, 65b, 
66, 67, 68, 71, 73

Unbebaute Grundstücke: 
Gemarkung Höhscheid, Flur 35, Flurstücke 369, 18, 64, 390
Für die Eigentümer/innen der vorgenannten bebauten 
Grundstücke wird hiermit die Rechtspflicht begründet, ihre 
Grundstücke, für die der Anschlusszwang nach Maßgabe 
der eingangs erwähnten Satzung wirksam geworden ist, an 
die öffentliche Abwasseranlage anzuschließen.
Für unbebaute Grundstücke kann die Stadt gem. § 5 (2) 
EntwS den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage 
verlangen, wenn dieses aus Gründen der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung erforderlich ist. Wird die Abwasserleitung 
erst nach Errichtung eines Bauwerkes hergestellt, ist die An-
schlussnahme an die öffentliche Abwasseranlage binnen 
6 Monaten, nachdem durch diese öffentliche Bekanntma-
chung angezeigt ist, dass die Straße oder der Ortsteil mit 
einer betriebsfertigen Abwasseranlage ausgestattet ist, 
durchzuführen. 

Bezüglich der Erhebung des Anschlussbeitrages wird auf 
die §§ 15 und 21 der Entwässerungssatzung verwiesen. 
Die Satzung kann bei den Technischen Betrieben Solingen, 
Dültgenstaler Straße 61, Haus A, Zimmer U.06, oder im In-
ternet unter www.tbs.solingen.de eingesehen werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die 
Klage ist beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstraße 
39, 40213 Düsseldorf, schriftlich oder in elektronischer 
Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektroni-
schen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und 
den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen vom 
07.11.2012 (GV NRW 2012, S. 548 ff) einzureichen oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
zu erklären. Wird die Klage schriftlich eingereicht, so emp-
fiehlt es sich, ihr zwei Abschriften beizufügen.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.

Falls die Frist durch das Verschulden eines von dem durch 
diese Allgemeinverfügung betroffenen Bevollmächtigten 
versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden dem 
Betroffenen zugerechnet werden.
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Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Durch die Bürokratieabbaugesetze I und II des Landes NRW 
ist das einer Klage bisher vorgeschaltete Widerspruchs-
verfahren abgeschafft worden. Zur Vermeidung unnötiger 
Kosten wird empfohlen, sich vor Erhebung einer Klage zu-
nächst kurzfristig mit den Technischen Betrieben der Stadt 
Solingen in Verbindung zu setzen. In vielen Fällen können 
so etwaige Unstimmigkeiten bereits im Vorfeld einer Klage 
behoben werden.

Die Klagefrist von einem Monat wird durch einen solchen 
außergerichtlichen Klärungsversuch jedoch nicht verlängert. 

Solingen, den 16.01.2018

Der Oberbürgermeister

Im Auftrag
Wegner
Betriebsleiter

B E K A N N T M A C H U N G

Zweckverband Erholungsgebiet Ittertal

Die öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des 
Zweckverbandes Erholungsgebiet Ittertal für das Haushalts-
jahr 2018 erfolgt am 31.01.2018 durch Veröffentlichung im 
„Amtsblatt des Kreises Mettmann“.

Gemäß § 16 Absatz 2 der Verbandssatzung weise ich auf 
diese Veröffentlichung hin.

Solingen, den 25.01.2018

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Straßen-/Wegeneubenennung

Die Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid beschloss 
am 15.01.2018 der Zufahrt zum Galileum den Namen

„Walter-Horn-Weg”

zu geben.

B E K A N N T M A C H U N G

Straßen-/Wegeneubenennung

Die Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid beschloss 
am 15.01.2018 dem Fußweg von der Sauerbreystraße zum 
Galileum den Namen

„Planetenweg”

zu geben.

B E K A N N T M A C H U N G

Gewässerschauprogramm 2018

Gemäß § 95 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeswassergesetz - LWG-) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 08. Juli 2016, sowie in Wahr-
nehmung der Aufgaben der Gewässeraufsicht gemäß § 93 
LWG, wird von der Unteren Wasserbehörde Solingen und 
der Gewässerschaukommission des Rates der Stadt Solingen 
eine Begehung der nachstehend aufgeführten Wasserläufe 
vorgenommen.
Für Eigentümer und Anlieger des Gewässers, für Berechtigte  
von Gewässernutzungen sowie für Fischereiberechtigte 
besteht die Möglichkeit, an den Schauterminen teilzuneh-
men. (Anmeldung ist erforderlich unter 290 - 6512 bzw. 
r.recker@solingen.de). 

Gewässerschauprogramm 2018

Datum Gewässer

21.02.2018 Tränke Bach

27.02.2018 Unnersberger Bach

06.03.2018 Viehbach Teil 1

13.03.2018 Viehbach Teil 2

20.03.2018 Höhscheider Bach
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B E K A N N T M A C H U N G

Fischerprüfung 2018

Gemäß § 3 Abs. 1 der Verordnung über die Fischerprüfung 
vom 26.11.1997 (GV. NW. 1998, S. 61), wird hiermit bekannt 
gegeben, dass die Fischerprüfung vor dem Prüfungsaus-
schuss der Unteren Fischereibehörde der Stadt Solingen am

Montag, den 19.03.2018 und
Dienstag, den 20.03.2018

durchgeführt wird.

Anträge auf Zulassung zur Fischerprüfung sind spätestens 
vier Wochen vor dem Prüfungstermin, (19.02.2016) bei der 
Unteren Fischereibehörde der Stadt Solingen, Zimmer 305 
im Verwaltungsgebäude Gasstr. 22, 42657 Solingen, ein-
zureichen.

Solingen, 16.01.2018

Stadt Solingen
Untere Fischereibehörde

B E K A N N T M A C H U N G

Jägerprüfung 2018

Gemäß § 3 Abs. 3 der Verordnung über die Jägerprüfung 
vom 17.12.2009 werden hiermit die Termine für die Jäger-
prüfung 2018 bekannt gegeben, die vor dem Prüfungsaus-
schuss der Unteren Jagdbehörde der Stadt Solingen statt-
findet:

Schriftlicher Teil: 
Montag, 23. April 2018, 15:00 Uhr 

Mündlich-praktischer Teil: 
Dienstag, 24. April 2018, 08:00 Uhr

Jagdliches Schießen: 
Mittwoch, 25. April 2018, 09:30 Uhr 

Mündlich-praktischer Teil:
Donnerstag, 26. April 2018, 08:00 Uhr

Der genaue Zeitplan wird den Prüflingen rechtzeitig zuge-
stellt. Die Zulassung zur Jägerprüfung ist spätestens zwei 
Monate vor dem Prüfungstermin (22.02.2018) des schriftli-
chen Teiles der Jägerprüfung bei der Unteren Jagdbehörde 
der Stadt Solingen im Verwaltungsgebäude Gasstr. 22, 
42657 Solingen, Zimmer 307, zu beantragen. 

Solingen, 15.01.2018

Stadt Solingen 
Untere Jagdbehörde
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Für die Ausschreibung
"Beschaffung einer Drehleiter incl. Beladung"

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle,
bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

B) Art der Vergabe:
Verhandlungsverfahren mit öffentlichem Teilnahmewettbewerb (EU) [VgV]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert
werden. Hier müssen die Angebote/ Teilnahmeanträge elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt
Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Beschaffung einer Drehleiter mit Gelenkteil in niedriger Bauweise incl. Beladung. 42651 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Zwei Lose: Los 1 Fahrgestell u. Auf− und Ausbau DLAK Los 2: Beladung DLAK

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis: 18 Monate

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden
können:
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen
Germany Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695 Sie haben lediglich die Möglichkeit der elektronischen Abgabe.
Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 22.02.2018 10:00:00 Bindefrist:

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
Gem. VOL/B

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der
Eignung des Bewerbers oder Bieters verlangen:
• Bescheinigung der zuständigen Stelle des Mitgliedsstaates, in dem das Unternehmen ansässig ist, dass das
Unternehmen seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern ordnungsgemäß erfüllt hat. • Bescheinigung der
zuständigen Stelle des Mitgliedsstaates, in dem das Unternehmen ansässig ist, dass das Unternehmen seine
Verpflichtung zur Zahlung von Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß
erfüllt hat. • Nachweis über Eintragung im Berufs− und Handelsregister • Nachweis über
Unbedenklichkeitsbeschein igung der Berufsgenossenschaft • Nachweis einer Beruf− oder
Betriebshaftpflichtversic herung in geeigneter Höhe dem Auftragsvolumen entsprechend. • Eigenerklärung /
Nachweis über Jahresabschluss oder G+V−Rechnung über den Gesamtumsatz in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschäftsjahren sowie zur Prüfung der wirtschaftlichen Eignung muss der Auftragnehmer einen
Mindestjahresumsatz der jeweils letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre in Höhe vom mind. 2.000.000,00 €
nachweisen. • Bei Vorliegen strittiger Steuerschulden, Sozialversicherungsschuld en, allgemeiner Forderungen o.
ä. sind diese nach Art und Höhe zu benennen. • Nachweis über ein Qualitätssicherungssystem ISO 9001 •
Nachweis über Maßnahmen des Arbeits− und Gesundheitsschutzes im Unternehmen • Zehn Nachweise über
vergleichbare Lieferumfänge / Projekte (eine Drehleiter), in Deutschland in den letzten 3 Jahre. • Nachweis über
die technische Ausstattung der Fertigungsstätte wie z.B. Ausstattung der Fertigungsstätten, Geräte etc. • Angabe
über Umweltmanagementmaßnahmen , die das Unternehmen anwendet. • Angaben zur personellen Situation der
letzten 3 Jahre bzgl. beschäftigte Arbeitskräfte Vollzeit, beschäftigte Arbeitskräfte Teilzeit, Verzicht der
Arbeitskräfte auf Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld oder Lohnersatzleistungen. • Angabe über die Qualifikationen des
technischen Personals im Unternehmen. • Eigenerklärung des Bieters, dass keine Ausschlussgründe gem. § 123
GWB vorliegen. • Eigenerklärung / Nachweis des Bieters über Selbstreinigungsmaßnahmen (gem. § 125) wenn
gem. § 123 GWB ein Ausschlussgrund vorliegt. Es gilt das Tariftreue− und Vergabegesetz NRW. Es wird auf die
Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen. Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend
mit einem verantwortlichen Verteter.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen über das Vergabeportal Deutsche eVergabe kostenlos zur Verfügung: http:// www.
deutsche− evergabe. de/

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Los 1: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen
aufgeführt Los 2: Nur der Preis Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der
Grundlage der ursprünglichen Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen.
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Für die Ausschreibung "Ersatzneubau mit 62 Pflegeplätzen am Eugen−Maurer−Haus Solingen, Kunststofffensteranlagen",
Vergabenummer V18/56/078 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
SD 56 Altenzentren der Stadt Solingen, Melanchthonstr. 77, 42653 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
ausschließlich elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Die Einreichung der
Angebote darf nur elektronisch erfolgen.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42653 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Gegenstand der Maßnahme ist der Um− und Ausbau des bestehenden Altenzentrum Eugen−Maurer−Haus in Solingen. Ziel der Planung ist es,
50 vorhandene Einzelzimmer mit nicht mehr zulässigen gemein−schaftlich genutzten Bädern in Bauteil A durch neue Einzelzimmer mit eigenen
Duschbädern zu ersetzen. Diese sollen in einem neuen Anbau (Bauteil C) als Ersatzmaßnahme bedarfsge−recht hergestellt werden, da in der
Atbausubstanz keine Ausbauressourcen vorhanden sind. Die vorliegende Planung sieht die Beibehaltung der aktuellen Bewohnerzahl vor.
Insgesamt sind 134 Zimmer geplant die sich wie folgt auf teilen: BT B (Bestand): E0 19 x 1−Bettzimmer , 4 x 2−Bettzimmer, 1 x Krisenzimmer,
27 Bewohner, E1 19 x 1−Bettzimmer, 5 x 2−Bettzimmer, 29 Bewohner E2, 20 x 1 Bettzimmer, 4 x 2−Bettzimmer, 28 Bewohner BT C
(Ersatzneubau): E1 31 x 1−Bettzimmer, 31 Bewohner E2 31 x 1−Bettzimmer, 31 Bewohner 146 Bewohner

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 14.09.2018 Bis: 11.10.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Die Einreichung der Angebote darf nur elektronisch
erfolgen.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Vergabeunterlagen stehen kostenlos über das Vergabeportal Deutsche Evergabe ( http:// www. deutsche− evergabe. de) zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
20.02.2018 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlich elektronisch
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Die Einreichung der Angebote darf nur elektronisch
erfolgen.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Es gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
20.04.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland−Spruchkörper Düsseldorf− bei der Bezirksregierung Düsseldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf Tel.:+49
2211473055 Fax:+49 2211472891
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Öffentliche
Ausschreibung Für die Ausschreibung: Grünpflegevergabe Solingen wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon−, Telegrafen−, Fernschreib− und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs− oder Montagestelle):
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine
Kosten.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Ausgeschrieben wird die Grünpflege im Stadtgebiet
Solingen. Es werden 4 Lose ausgeschrieben, wobei jede
Firma bei Zuschlag nur ein Los erhält. Die Verteilung der
Lose soll dann nach dem wirtschaftlichsten Ergebnis für die
Stadt Solingen erfolgen. Der Auftrag wird dann über zwei
Jahre laufen, mit einer einmaligen Verlängerungsoption um
ein Jahr. Damit die Firmen eine Einschätzung der Losgrößen
bekommen, sind Objektlisten hinterlegt, welche sich noch
geringfügig ändern können. Los 1: Pflege Mitte (Los I) Los 2:
Pflege Ohligs/ Aufhderhöhe/ Merscheid (Los III) Los 3: Pflege
Wald (Los IV) Los 4: Pflege Gräfrath (Los V) 42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Vier unterschiedlich große Lose, der Zuschlag wird pro
Bieter jeweils nur für 1 Los erteilt. Los 1: Pflege Mitte (Los I)
Los 2: Pflege Ohligs/ Aufhderhöhe/ Merscheid (Los III) Los 3:
Pflege Wald (Los IV) Los 4: Pflege Gräfrath (Los V)

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr
spätestens angefordert werden können:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.04.2018 Bis: 31.12.2019 Einmalige
Verlängerungsoption um ein Jahr

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und
Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697
Solingen Germany Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695
Sie haben lediglich die Möglichkeit der elektronischen
Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche−
evergabe. de/

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 20.02.2018 10:00:00
Bindefrist: 20.04.2018

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Umsätze der letzten 3 Jahre. Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Es gilt das Tariftreue− und Vergabegesetz NRW. Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen. Rechtsform für
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:
Die Unterlagen stehen über das Vergabeportal Deutsche eVergabe kostenlos zur Verfügung: http:// www. deutsche− evergabe. de/

n) Zuschlags− und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
(§27) unterliegt.
{ Project. Publication_ VOL_ O}
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Für die Ausschreibung "3 Kompaktkehrmaschinen", Vergabenummer V18/KCF/036 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung 
veröffentlicht:

A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote 
oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
ausschließlichelektronisc h abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Nur elektronische Abgabe
der Angebote möglich.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Beschaffung von 3 Stück Kompaktkehrmaschinen 42719 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
keine Lose

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis: Beginn: Juni 2018 Ende: September 2018

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote ausschließlichelektronisc h
abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Nur elektronische Abgabe der Angebote möglich.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 07.02.2018 10:00:00 Bindefrist: 06.04.2018

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
ausschließlichelektronisc h abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Nur elektronische Abgabe
der Angebote möglich.

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
gem.Vergabeunterlagen
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Für die Ausschreibung "Ersatz eines Mischbettionenaustauscher s", Vergabenummer V18/90−4/039 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Errichtung einer Mischbettionenaustauscher anlage bestehend aus zwei redundanten Mischbettanlagen mit jeweils 10m³/h VE−Wasserkapazität
und Regenerierstation mit Chemikalien Zumeßbehältern

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Montage Beginn neue Mischbettfilteranlage 4 Monate nach Vergabe Montage Ende neue Mischbettfilteranlage 1 Monat nach
Montagebeginn

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen Tel.:+49 2122906779 Fax:+49
2122906695 Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können
die Angebote elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische
Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
13.02.2018 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen Tel.:+49 2122906779 Fax:+49
2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
13.02.2018 10:30:00
Bieter und deren Bevollmächtigte

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Umsätze der letzten 3 Jahre. Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter. Darüber
hinaus gilt das Tariftreue− und Vergabegesetz NRW.

V) Zuschlagsfrist:
15.03.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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